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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Frauenstein am 31. Januar 2017

Anmeldungen des Ortsbeirats zum Doppelhaushalt 2018/2019 [SPD und CDU]

Beschluss Nr. 0003 

Der Ortsbeirat beantragt ausreichende Mittel für die nachfolgenden Maßnahmen in den 
Doppelhaushalt 2018/2019 aufzunehmen und bzw. die Maßnahmen in den Haushaltsjahren 
umzusetzen:

1. Bau einer Kinderkrippe (U-3-Betreuung) (Dezernat II)

In Frauenstein stehen bis dato keine Krippenplätze zur Verfügung. Nach Berechnungen 
der Stadt besteht ein Bedarf zur Betreuung von 20 Kleinkindern (Bericht Tagesbetreuung 
für Kinder 2015/2016). Es werden daher- sofern kein geeignetes städtisches Grundstück 
zur Verfügung steht -Gelder für den Ankauf eines entsprechenden Grundstückes für die 
Einrichtung einer entsprechenden Betreuung beantragt.

2. Ausbau der Kindergartenplätze / Erweiterung im Elementarbereich (Dezernat II)

Zwar sieht die Situation hinsichtlich des Elementarbereichs besser aus, doch auch hier 
werden dauerhaft Gelder benötigt.

3. Sanierung Grillplatz Bodenwaag (Dezernat VII)

Die Maßnahme wurde bereits für den zurückliegenden Doppel-Haushalt beantragt, 
damals jedoch unter Verweis auf ein bestehendes Pachtverhältnis abgelehnt. Dieses 
Pachtverhältnis ist nun zum einen ausgelaufen und zum anderen können einem Pächter 
nicht alle Maßnahmen übertragen werden. Insb. mit Blick auf die Gewinnung eines neuen 
Pächters sollten Gelder zur Instandsetzung der Grillhütte dringend bereit gestellt werden.

4. Sanierung Alfred-Delp-Schule (Dezernat V)

Zwar wurden in den zurückliegenden Jahren u.a. Investitionen in die Toilettenanlage 
getätigt; weitere Maßnahmen wären jedoch ebenfalls notwendig. 

5. Sanierung Steinbildnis am Friedhof (Dezernat VII)

Die Bereitstellung von Geldern zur Sanierung des Steinbildnis wurde schon mehrfach 
beantragt. Der Ortsbeirat kann die veranschlagten Kosten der Maßnahme nicht 
(vollständig) aus eigenen Mitteln übernehmen, da sonst Gelder für andere wichtige 
Zwecke fehlen würden. Daher wird die Sanierung erneut beantragt.
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6. Fußgängerüberweg in der Quellbornstraße Höhe Bushaltestelle Herrnbergstraße 
(Dezernate IV)

Wie bereits für den letzten Doppel-Haushalt werden Gelder für die Einrichtung eines 
Fußgängerüberwegs in Höhe der Bushaltestelle Herrnbergstraße (stadteinwärts) 
beantragt, da die Verkehrssituation nach Aufhebung der Tempo30-Regelung gefährlicher 
geworden ist.

7. Anbau Feuerwehrgerätehaus mit einer Gerätehalle incl. barrierefreie Toilette neben den 
bestehenden Toiletten am Feuerwehrgerätehaus (Dezernat I)

Die Freiwillige Feuerwehr benötigt schon seit Jahren einen zusätzlichen Stellraum für ein 
weiteres Fahrzeug zum Mannschaftstransport. In den beiden momentan vorhandenen 
Fahrzeugen können nicht alle Mitglieder bei Einsätzen mitfahren und müssen teilweise 
auf private Fahrzeuge zurückgreifen.
Ebenso gibt es seit Jahren schon die Forderung der Behindertenverbände für eine 
barrierefreie Toilette in Frauenstein. Die Veranstaltungen finden alle in unmittelbarer 
Umgebung des Feuerwehrgerätehauses statt.
Eine Verbindung beider Projekte könnte hier einen Synergieeffekt bringen und die 
anfallenden Baukosten zu verringern.

8. Barrierefreies Feuerwehrgerätehaus (Umbau Treppenhaus) (Dezernat I)
Der Veranstaltungsraum im Feuerwehrgerätehaus befindet sich im 1. Stock und ist nur 
über ein Treppenhaus zugänglich. Alle dort stattfindenden Veranstaltungen, wie z. B. 
Ortsbeiratssitzungen, Wahlen oder Veranstaltungen von Vereinen können somit nicht von 
Rollstuhlfahrern besucht werden, da kein barrierefreier Zugang möglich ist.

9. Schaffung eines Fonds mit Hilfsgeldern als Unwetterhilfen für die Landwirtschaft 
(Dezernat II)

Wiesbaden ist umgeben von zahlreichen Obstplantagen und Streuobstwiesen. Die dort 
tätigen Bauern und Nebenerwerbslandwirte leisten einen wichtigen Beitrag für den 
ökologischen Erhalt der Flächen und die Bewirtschaftung. Totalausfälle können zu 
erheblichen finanziellen Verlusten führen und in der Konsequenz mit der Aufgabe der 
Tätigkeit. 
Folgerichtig sollte der Magistrat der Stadt Wiesbaden einen Fonds mit Hilfsgeldern für die 
Landwirtschaft bereitstellen um bei zukünftigen Unwettern schnell und unbürokratisch 
helfen zu können. 
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